Teamplay wie aus einem Guss – Offensive richtig stark
TS Ober-Roden 3 – 1 A 3:9 (1:4)
Auf dem von den engen Ausmaßen und vom Boden her ungewohnten Kunstrasenplatz der TS Ober-Roden zog unser Team ein richtig sehenswertes Spiel auf. Vor allem in der Offensive wusste die gesamte Truppe durchweg zu überzeugen. TS-Torwart Dominik Wirtz bewahrte seine Mannschaft durch etliche Paraden vor einer zweistelligen Niederlage. Außerdem trafen Sajeel Ahmad noch die Latte (63. Minute Eckball auf die Latte) und Steffen Enders den Innenpfosten (87. Minute unhaltbarer Flachschuss aus zwölf Metern aufs lange Eck).
Der sehr gut bespielbare Kunstrasen ließ zügige Kombinationen am laufenden Band zu. Beim schnellen Flachpassspiel benötigten unsere Jungs nur wenige Ballkontakte, denn stets boten sich gleich mehrere Nebenleute an, die alle den Ball haben wollten. Hinzu kamen immer wieder raumöffnende Diagonalpässe, die zumeist technisch stark weiterverarbeitet wurden.
Einen Schrecken erlitten Mitspieler und Zuschauer als Kapitän Steffen Enders nach einem höchst überflüssigen rüden Foul ohne Ball nahe unserem Strafraum bereits in der 17. Minute das Spielfeld verlassen musste. Doch erwies sich seine Verletzung dann doch als nicht so schlimm, denn in der 70. Minute konnte Steffen seine angestammte Position als Abwehrchef wieder übernehmen. Einmal mehr zeigte sich, dass unsere Defensive mit ihm weitaus stabiler steht.
Für etwa zehn Minuten ließ es unser Team nach dem 1:6 allzu locker angehen. Da schlichen sich in unsere Defensive Unsicherheiten ein, wodurch die TS zu einigen Gelegenheiten kam. Zwei von ihnen nutzte Routinier Massimo Buonomo, um auf 3:6 heranzukommen. Dann aber übernahm Steffen Enders wieder das Kommando, und es brannte hinten nichts mehr an.
Danach schlug es dreimal in kurzer Folge im Tor der Gastgeber ein. Wie schon die anderen Treffer zuvor waren auch diese Tore durchweg sauber herausgespielt. Auch wenn es in der restlichen Spielzeit nicht mehr zweistellig geworden ist, hatten unsere mitgereisten Anhänger sehr viel Spaß daran, wie sich unser Team bei der TS präsentierte. 
Alle, die den Weg nach Ober-Roden, vielleicht wegen der frühen Anstoßzeit, nicht auf sich nehmen wollten, haben etwas versäumt. Nebenbei sind wir durch diesen Erfolg auf den zweiten Rang vorgerückt, wenn auch jetzt mit einem Spiel mehr als der SC Hassia.
[bookmark: _GoBack]Torfolge: 0:1 (10. Minute) Diego Diaz Rivero aus acht Metern flach ins Eck, Zuspiel Tim Halbig von links, starke Vorarbeit von Neel Dede; 0:2 (28.) Tim Halbig mit fein gezirkeltem Bogenschuss aus zwanzig Metern über den Torwart hinweg; 1:2 (36.) Martin Scharf mit einem schwach und zu zentral geschossenen Freistoß aus 25 Metern von halbrechts, der Torwart Tom Bonifer unter dem Körper hindurch ins Netz glitt, den Ball hätte er halten müssen; 1:3 (44.) Tim Halbig im Nachschuss, nachdem der Torwart Tims eigenen Schuss zuvor abgewehrt hatte; 1:4 (45. +2) Diego Diaz Rivero flach ins lange Eck, nachdem er sich auf Zuspiel von Tim Halbig gegen zwei Abwehrspieler durchgesetzt hatte; 1:5 (56.) Enrico Rigatelli vollendete einen butterweichen Pass von Ruben Kurz genau auf den Fuß sicher; 1:6 (58.) Enrico Rigatelli stand ideal und brauchte in der Mitte nur noch einzuschieben, Tim Halbig hatte für ihn nach einem Klasse-Pass von Ruben Kurz in den freien Raum aufgelegt; 2:6 (61.) Massimo Buonomo schoss geistesgegenwärtig ein, unsere Abwehr hatte nach einem Eckstoß den Ball nicht wegbekommen; 3:6 (67.) Massimo Buonomo traf erneut, nachdem er sich gegen drei unserer Abwehrspieler durchgesetzt hatte; 3:7 (70.) Diego Diaz Rivero verwertete ein Zuspiel nach toller Vorarbeit von Aaron Langer über die linke Seite; 3:8 (71.) Manuel Novoa Aguilar überlistete den in dieser Szene einmal unsicheren Torwart routiniert; 3:9 (72.) Diego Diaz Rivero platziert ins lange Eck nach Zuspiel von Tim Halbig.
Schiedsrichter: Emre Turgut leitete die faire Partie ohne Probleme völlig unaufgeregt.
In Ober-Roden spielten: Tom Bonifer, Junis Gossmann, Lars Wiesenfeldt; Steffen Enders (ab 17. Minute Ruben Kurz), Sebastian Memminger, Sajeel Ahmad, Neel Dede (ab 46. Minute Aaron Langer), Sven Halbig, Diego Diaz Rivero, Enrico Rigatelli (ab 60. Minute Manuel Novoa Aguilar), Tim Halbig.
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